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bey. Berluft der

Sricdensitbugmagigen Prote&ion
und beforiderer Strafje,
durchaus Feine Verfur oder gewinnfiichiiges Gewerbe
getvicben foerden folle,

De Dato Berlin/ den 13. Novembr, 1751,
CLE Y E
Sevrucke bey Job, Rud. Sigmann; Kénigh Preupl. Hof-Buddructer.




-Nii S riderich, von

Snttes Snaden, Fio.

$/ nig i Preaiien; Maragraff su
SascCms Brandenburd, des Heil, om,
NMeichs Crfs-Cammerer und Shurfiirff ; Souverainer UMD
Oberfter Hersog von Schlefien| Souverainer Pring von Orvanien]
Neunfchatel und Vallengin, wie auch dev Grafichafic ©las/ in Gels
denty ju Magdebueg | Sleve) Gulich | Bevge) Stetting Pommerit [
der Saffuten und Wenden/ 31 Mecklenburg und Svoffen Hernog/
Burggraf ju Niwnberq | Jivft su Halberftadt| MNinden/ Samin
IBenden | Sehwerin/ Rageburg/ Oft- Seickland und MNors) Graf ju
SHohengollern| Ruppin) dev Mavck/ NRavensberg) Hobenftein; Teck-
{enburg) Scwering Lingen/ Buhren und Leadam) Here ju Ravert.
flein/ der Lande NRoftock] Spavgarde/ Lauenburg Bitow|
Aelay und Breda| 26 6. 20,

G it Eund und figen hievmit jedecmdannighich suwifien: wag maffer
@ bep Uns von Seiten des Konigl. Pobinifchien und Shur. Sachfi-
fehen Hofes Befchwerde gefilvet-rorden 1 als ob feit einiger Jeit von
ver(chicdenen Unfever Wncerchaness/ mit denen Shiv-Sdchfifchen foge.
nandeen
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Handéen Stener-Schiciten) ein Wnerlaubter Handel und Verfur
getricben weedes tndem die Unfevigen folche vonSdadififchon und
andern Befigern/ gegen Cinbehaltung eines confiderablen Ra-
bats,, an fict su bringen fuchten - und:fich hieendchit von dem/
in dem Dresdenfchon Jricdens. Schiug Unfern Bafallen) Die
neen ynd Uneerchanen hievunter bedungenem Bovrecht praevalies
ten, und auf die Begablumg fothanee Stener Sibeine sur Wngeit
dringen/ hieeduve) aber denen Bevanftaleungen/ o man in Sach:
fen ju Aufrechehalcung des Stener Sredies vorgetehret nich ge.
singe Hinveeniffe in den Weg geleges wiwden,

aBie nun folches Unfevee ditvel) das Edic-vowm g0t April

1748. beveits deutlich declarirten alfergnddigfien 2Billens SNey.
nung femuritracks gnwicder it/ und IWix Fetnesiveges su geftatten

gefonne find/ dasdie Unfeigen; auns dem ifmen ditvch oberiwehncen

Sriedens- Sehlup refervirten Beneficio, cinigen Anlah s einem
gewinnficheigem Getverbe nehmen | und fich defjen ju Befim.
merung und Krdncbung des Sredits der §hus - Sachfijclen Ober.

Seener-Safje mibranchen mogens,

©o haben IBir gnddigft oiie aefumden) Unfern famtlichen
Bafatiew, Dieneen und Wiseerehanen fothaneunerlanbte Verfur
hierdurch) nochmabls ganglich wnd enftlich su vevbieten/ und fie
sugleich su verwarnen; dag/ wenn Hinfilhro jemand derer felben
wer dev auch fep/ fich wieerfamgen wolte ;  Gour-Sdchfifche
Steuer- Scheine) aug geivnnfiicirigm Abficheen unter dem
Cours, welchen felbige fonfE jua-der Seit baben werden/ an fich
1 bandemn ) und demndch/ unter Faveur deg obbemeldeter mafe
fen bedungenen Vorrechrs) bey dem Shue - Saciifchen Ober:
Steuer Erario prafentiren, und davauf vilige Jahlung forders
mochee; felbiger nicht allein atler; fonften von Ung dicierhal ju
crwartenden Protection ganglich verluftis feyn fondern auc/
falls daviiber bey Ung geflaget weeden witede; fie folche Linfers
tigheit noch befouders angefebers und beftraffee werden fole,

Sedenmoch ift Unfere Intention feinestveaes/ gegenwartiges
Berboth auf folche Tatle su erfirecen/ da cawa eln oder anderer
dee Unfeigen nene Shur-Sdchfifeche Steuer Seheine /‘ (zu;fc‘lz (G

: 4 hafften




{ehafften ) Donationes, ober andeve in desten NRechect evlaubee
IBege an fich bringen | oder auch in Beablung feiner habenden
Schinld - Govderungen - oder: fonflen in vedlicher Handlung angw
siehmeny fich gemugiges fiuden mochte | fondern: Biv werdes
vietmehr in devgleichen Fdllen | den vechtmatigen Befiser fotha-
see Stener - Schieine | ju Sriedens. Sehing . magiger Begahiung
acrfel%en Beftens befordevlich au fepn) Lng gnadigft geene gefals
fen laffen. .

aBelchies alles IBiv denn Unfern [Amtlichen Bafallen) Die.
stevn und Wnterchantens | ju ihrer Direction und allevgeborfamfter
NAchtung durch gegentodreiges Edict tn GSutaden befannt macken
swollen.  Gegeben Beelin den 13, Novembr, 1751,

Siderich;
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Wy,
C









o baﬁ von denett

; mtt

€ L# aue)qie
T
E =
B H
G
Q‘
-
S o=
:l
. N
%
B 4

Befvnbmr Straffe,

erfur oder gewinnfiichtiges Gewerbe.
getrichen serden folle,

fin/ den 13. Novembr, 1751,

LR S R A SR SR o
| CeEBE

b, Gigmanny Kdnigl. Prenl. Hof-Budydencher.




	Königlich-Preußisches Edict, daß von denen Königlichen Vasallen und Unterthanen mit denen Chur-Sächsischen Steuer-Scheinen bey Verlust der Friedensschlußmäßigen Protection und besonderer Straffe, durchaus keine Versur oder gewinnsüchtiges Gewerbe getrieben werden solle
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